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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler II : SV Lauchheim II 
Samstag, 18.11.2023, 19:00 Uhr

TSG Hofherrnweiler II und SV Lauchheim II schenkten sich 
nichts

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
die TSG Hofherrnweiler II das 7. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SV
Lauchheim II beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis trotz unvollständigen
Antretens seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Rettenmeier / Schings gelang es, Obele / Fahrenbruch im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Wald / Schomburg hatten gegen Kramer / Schellig indes bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen.
Einen Sieg verpassten im Anschluss Maucher / Scherer beim 1:3 gegen Beck / Salvasohn. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatte Willi
Rettenmeier im Match gegen Lennart Schellig, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Rettenmeier letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Beim anschließenden 4:11, 9:11, 1:11 gegen Jonathan
Kramer fand Jens Maucher von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Wälder seinen Gegner Manuel Salvasohn
beim überzeugenden 3:0-Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Schomburg das Match gegen
Florian Beck, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Der kampflose Sieg von
Hans-Joachim Schings bescherte daraufhin der TSG Hofherrnweiler II anschließend einen Punkt.
Wenig Chancen ließ Andreas Scherer beim 11:8, 11:6, 11:6 seinem Gegner Andreas Fahrenbruch.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nur einen Satz verlor Willi
Rettenmeier beim 11:9, 7:11, 11:5, 11:5 gegen Jonathan Kramer und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Rettenmeier nun bei 6:6.
Jens Maucher verlor sein Match gegen Lennart Schellig unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg hat Schellig nun
9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Das folgende
Einzel zwischen Daniel Wälder und Florian Beck, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem hart erarbeiteten
3:2-Erfolg für den Gastspieler. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Schomburg beim 3:0 von Manuel Salvasohn. Beim 3:0
gegen Andreas Fahrenbruch fand Hans-Joachim Schings von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt Schings nun bei einer Saison-
Bilanz von 6:0, während Fahrenbruch nach diesem Einzel eine Statistik von 4:6 zu verbuchen hat.
Einen Punkt erhielt die TSG Hofherrnweiler II daraufhin, da Andreas Scherer sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Rettenmeier /
Schings gegen Kramer / Schellig. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023
gegen den TSV Hüttlingen II, während der SV Lauchheim II am 25.11.2023 gegen den TTC
Neunstadt II antritt.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Rettenmeier / Schings 1:1, Wälder / Schomburg 0:1, Maucher / Scherer 0:1 
Einzel: W. Rettenmeier 1:1, J. Maucher 0:2, D. Wälder 1:1, M. Schomburg 1:1, H. Schings 2:0, A.
Scherer 2:0 

 SV Lauchheim II
Doppel: Kramer / Schellig 2:0, Obele / Fahrenbruch 0:1, Beck / Salvasohn 1:0 
Einzel: J. Kramer 1:1, L. Schellig 2:0, F. Beck 2:0, M. Salvasohn 0:2, A. Fahrenbruch 0:2


